
25. Oktober 2024

FC Gleisdorf 09 setzt sich im
Bezirksderby gegen SC Weiz durch

FC Gleisdorf 09 entscheidet das Bezirksderby gegen SC
Weiz mit 3:1 für sich. Traumtore von Wlattnig und Gül

prägen das Spiel. Ein packender Abend in der Regionalliga
Mitte!

Ein spannendes Bezirksderby fand am 25. Oktober 2024 in der
Regionalliga Mitte statt, als der FC Gleisdorf 09 den SC Weiz mit
3:1 besiegte. Dabei zeigten die Gleisdorfer über weite Strecken
des Spiels eine beeindruckende Dominanz, während die Weizer
zwar einige Chancen herausspielten, aber oft am stark
spielenden Torwart von Gleisdorf scheiterten.

Die Partie begann mit einem knappen Kopf-an-Kopf-Rennen, und
der SC Weiz zeigte gleich zu Beginn, dass er bereit war, in den
Kampf zu treten. Ein Streifschuss, der die Latte traf, ließ die
Gastgeber aufhorchen. Doch schon in der 18. Minute war es
Leon Wlattnig, der den ersten Treffer markierte und damit sein
Team in Führung brachte. Ein schneller Konter und ein präziser
Abschluss im Eins-gegen-Eins mit dem gegnerischen Torwart
setzten den Grundstein für den Sieg.

Beeindruckende Treffer

Wenige Minuten nach dem ersten Tor folgte das nächste
Highlight: Christian Berger verwandelte ein beeindruckendes
Solo in der 26. Minute in ein wunderschönes Tor per Volley in die
lange Ecke. Diese Kunststücke gaben den Weizern das Gefühl,
unter Druck zu stehen, und sie hatten Mühe, sich zu stabilisieren
und offensiv zurückzuschlagen.



In der zweiten Hälfte unternahm der SC Weiz mehr
Anstrengungen, um das Spiel zu wenden. Es gab einige
vielversprechende Angriffe, jedoch wurden die gefährlichen
Situationen durch das Torwartspiel der Gleisdorfer meist
zunichtegemacht. Ein herausragender Moment der Gastgeber
kam in der 81. Minute, als Burak Gül mit einem eindrucksvollen
Solo die Abwehr des Gegners überlistete und den dritten Treffer
für Gleisdorf erzielte.

Trotz eines deutlichen Rückstands kehrte der SC Weiz in der 87.
Minute mit einem Tor durch Patrick Wiesenhofer zurück ins
Spiel. Sein Treffer, der aus einer unklaren Situation nach einem
nicht rechtzeitig geklärten Ball entstand, sorgte für kurzzeitig
Hoffnung. Doch auch dieser Ehrentreffer kam zu spät, um
tatsächlich noch eine Wende herbeizuführen.

Trainerstimmen und Perspektiven

Nach dem Spiel äußerte sich Marko Kovacevic, Trainer von
Gleisdorf, zur Partie und lobte die Gesamtleistung seiner
Mannschaft. „Der Beginn war in Ordnung und wir müssen in den
ersten 10 Minuten führen. Der Führungstreffer war
spielentscheidend und der Dosenöffner für das Match,“ erklärte
er. Kovacevic zeigte sich stolz auf seine Spieler und deren
Teamgeist.

Die Aufstellungen der beiden Teams lasen sich wie folgt:

FC Gleisdorf 09: Tomislav Lipovac, Jörg Wagnes, Alexander
Kager, Jakob Kolb, Marco Köfler, Leon Wlattnig, Patrick Schroll,
Fabian Lenhart, Matej Grgic, Christian Berger, Niko Johann Lieber
Ersatzspieler: Jakob Maximilian Karpf, Michael Wiltschnig,
Michael Loder, Burak Gül, Felix Mießl, Rafael Erwin Jäger
Trainer: Marko Kovacevic

SC Weiz: Enrico Temmel, Sebastian Jost, Nils Bastian
Ostermann, Lukas Strobl, Jan Niklas Ostermann, Thomas Fink,
Peter Kozissnik, Markus Stenzel, Philipp Schellnegger, Marvin



Hernaus, Paul Kiedl
Ersatzspieler: Chris Weigelt, Patrick Wiesenhofer, Martin Murg,
Sebastian Gabbichler, Haris Hrustan, Paul Bratschko
Trainer: Rainer Pein

Mit diesem Sieg festigt der FC Gleisdorf 09 seine Position und
zeigt, dass sie in dieser Saison ernsthaft um die oberen Plätze
mitspielen wollen. Für mehr Details zu diesem spannenden Spiel
und weiteren Informationen, siehe den aktuellen Bericht auf
www.ligaportal.at.

Details
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